
Befüllung der Mulde:
– maximal bis 10 cm unterhalb Oberkante der Mulde befüllen

Aufstellung der Mulde:
- �auf öffentlicher Stellfläche (z.B. Fahrbandrand, Parkstreifen) Genehmigung 

bei der zuständigen Stadt/Kommune einholen – Sprechen Sie uns gerne an.
- stabilen Untergrund sicherstellen

Anlieferungen, die zu Beanstandungen führen, werden den Erfordernissen  
entsprechend verarbeitet. Der Mehraufwand wird zusätzlich in Rechnung gestellt. 

Annahmebedingungen für Entsorgung von  

Bauschutt
 

Bauschutt sind mineralische Abfälle, die beim Neu-, Aus- und Umbau,  
sowie bei der Entkernung und dem Abbruch anfallen. 

DAS DARF REIN!
 

Mauerwerk
Beton

Keramik
Porzellan

Ziegel
Fliesen

Badezimmerporzellan, z. B. Waschbecken
Steine

Dachpfannen
Zement, Estrich ohne Anhaftung

Mörtel- oder Putzreste

DAS DARF NICHT REIN!
 

Rigips
Holz

Folien, Kunststoffe
Metalle

Ytong- oder Bimssteine,  
bzw. Leichtbaustoffe, Kalksandstein

Heraklitplatten
Asbestzementplatten

Tapetenreste
Flüssigabfälle

Dämmmaterial (Mineral-, Stein-, Glaswolle)
Lacke, Farben, Öle, Sprühdosen

Styropor
Papier


